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fl. ZG<t>VPIOTON AAPIANOnOAGITON, i. F. I. GT r. CH
(J. 208). Brustbild der älteren Faustina rechtshin.

M. S.

Datierte Münzen von Zephyrion waren bis jetzt nicht
bekannt. Nimmt man als Datum der Prägung das Todesjahr

der Faustina, vermuthlich Herbst 140' an, so ergibt
sich als Beginn der Aera Herbst 68/7 v. Chr., wie in
Mopsuestia und wahrscheinlich in einigen anderen
kilikischen Städten, z. IB. Mallos und Epiphaneia. Die
Zeitrechnung früher beginnen zu lassen geht deshalb
nicht an, weil die Neugründungen der kilikischen Städte
bekanntlich erst, in die Zeit nach Herbst 69 fallen
können2.

2. Br. 28. — AVT KAIC A AV l, PHA OVHPOC CGB r.,
i. F. nn. Kopf des Lucius Verus mit Lorbeer rechtshin.

fl. AAPIANOnOAGI l, TON SG<J>VPIOT r., ON i. A.
Sitzender Zeus mit Schale und Scepter linkshin.

M. S.

G ala ti a

Ankyra

1. Br. 25. — AVT K M AYP • l, KOM MOAOC r. Brustbild
des bärtigen Kaisers mit Lorbeer, Panzer und Mantel
rechtshin.

fl. MHT ANK I., VPANON r. Stehende Aphrodite mit
nacktem Oberkörper von vorn, mit der erhobenen
Rechten eine Haarflechte seitwärts haltend, mit der
gesenkten Linken das Gewand fassend.

M. S. Tafel 7IZI Nr. 13.

Inv. Waddington Nr. 6618 Taf. XVIII 24.

1 Govau, Clironol. de l'emp. vom. 2(Mi.
'l Imhoof-Blniner, Kleinas. Münzen 11 424.
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2. Br. 25. — Gleichen Stempels.
tì). Aufschrift ebenso. Stehende Artemis in kurzem

Chiton und Stiefeln rechtshin, die Bechte zurückgebogen

über dem Köcher, Bogen in der vorgestreckten
Linken.

Berlin (m. S.).

3. Br. 30. — AVT • K • A • CGnTI • l., CGOVHPOC A r.
V | r unten. Kopf des Kaisers mit Lorbeer rechtshin.

$. ANKYPAC i. A., MHT L, POnOA oben, i. F. n([ e

Sitzende Stadigöttin mit Thurmkrone rechtshin, die
Bechte am Sitze, in der Linken Anker auf das Knie
gestützt; ihr gegenüber die sitzende Homonoia mit
Kalathos linkshin, Schale in der Rechten, Füllhorn
im linken Arm. Zwischen den Göttinen flammendes
Thgmiaterion ; darüber Kopf des Kaisers mit Lorbeer
rechtshin.

Im Handel. Tafel VIII'Rr. 14.

4. Br. 32. — ANTONGINOC L, AVrOVCTOC r. Kopf des
bartlosen Caracalla mit Lorbeer rechtshin.

fl. ANKVP | AC l. Stehende Stadtgötlin mit Kalathos
linkshin, in der Bechten Schale über flammendem Altar,
im linken Arm Anker; hinter ihr die stehende Homonoia
mit Kalathos oder Thurmkrone linkshin, mit der Bechten
die Stadtgöttin bekränzend, im linken Arm Füllhorn.

Löbbecke.

5. Br. 22. — AtTONINOC I, AVrOV | CT r. Kopf des
bärtigen Caracalla mit Lorbeer linkshin.

fl. MTPOnO /., AhKVPAC r. Stehende Nemesis linkshin,
Stab in der vorgestreckten Bechten, Zügel in der
gesenkten Linken, vorn zu Füssen Bad.

M. S.
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6. Br. 29: — ANTONINOC A niOC AVI" r. Brustbild
des bärtigen Caracalla mit Lorbeer und Schuppenpanzer

linkshin, vom Rücken gesehen.
F$. WTPOnOAGOC l-, ANK | VPAC r. Stehende drei-

gestaltige Hekate von vorn, auf den Köpfen je ein
Kalathos, in den seitwärts gestreckten rechten Händen
Schale, Strick? und flammende Fackel, in den Linken
Schlüsse], Strick und Fackel.

M. S. Tafel VIII Nr. 15.

7. Br. 30. — ANTONINOC A niOC AVI" r. Kopf des
bärtigen Caracalla mit Lorbeer rechtshin.

fl. ACKAHfniA COTHPIA ICO]nV0IA MTP, i. A. ANKVPAC
Sitzender jugendlicher Agon mit nacktem Oberkörper
linkshin, Palmzweig in der Rechten, die Linke auf den
Sitz gestützt, an dem [IGP| OC in zwei Zeilen geschrieben

A

steht ; vor dem Gotte ,-., zu dessen Füssen Vase.

N

M.S.

Eine etwas verschiedene Darstellung des Agon zeigt die
von Wroth, Num. Chronicle 1903, 343, 39* Taf. XII 9

besprochene Münze von Ankyra mit demselben Kaiser.

Pessinus

1. Br. 15. — KAICAP r., CGBA /. Kopf des Augustus
rechtshin.

ft) L, CBGYTO|Y] r. Thronende Kybele mit Tym-
panon am linken Arm von vorn zwischen zwei ebenfalls
nach vorn sitzenden Löwen.

M. S. Tafel VIII Nr. 16.

Für die Bezeichnung des Prägeortes scheint auf diesel'
Münzt1 i\vv Ratini gefehlt zu haben und der Name des
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Legaten, der links stehen müsste, ist leider nicht
erhalten. Dieser könnte aber leicht identisch sein mit
dem des folgenden, ebenfalls ohne Stadtnamen geprägten
Stückes :

2. Br. 24. — TIBGPIOC KAICAP. Kopf des Tiberius
rechtshin.

ft). Gni BAC nPGCBGYTOY. Schreitender Löwe rechtshin.

Paris, Mionnet Suppl. VII 633, 10 (Ankyra).

Perrot und Waddington zweifelten an der Richtigkeit
der Mionnet'schen Lesung, sei es wegen des Namens
Bassus, sei es wegen des Zeitpunktes dieser
Legatenprägung; nach Muret, Mèi. de num. Ill 332 und meiner
Lesung auf dem mir von Babelon freundlichst
eingesandten Abgüsse ist aber daran festzuhalten. Es

handelt sich also hier um einen älteren Bassus als
T. Pomponius Bassus, der als Legat 95/96-100/101 n. Chr.
die Provinzen Galatien und Kappadokien verwaltete und
in Ankyra, Kaisareia und Tyana Kupfer prägte '.

Die beiden Münzen sind ohne Zweifel gleichen
Ursprungs, und da sie Kappadokien, das zur Zeit des

Augustus nicht unter einem Legaten stand3, nicht
beanspruchen kann, so müssen sie galatisch sein. Die

Typen Kybele und Löwe weisen sie aber nicht nach
Ankyra, sondern nach Pessinus, wo etwas später, unter
Vespasian, ein anderer Legat, Gn. Pompeius Collega
wiederum ohne Angabe des Stadtnamens Münzen mit
dem Brustbilde der Kybele prägte3.

1 Prosopogr. imp. rom. III 75, wo übersehen ist, Tvanas zu erwähnen.
- Dio Cassius 57, 17 berichtet, dass Augustus über das Reich des alten schwachsinnigen

Archelaos einen Verwalter gesetzt habe. Diesem £77lTp0770Ç konnte aber

der Titel 77p£<7pSUT*/K nicht zukommen. Als Provinz wurde Kappadokien erst im
Jahre 18 organisiert und erhielt dann Procuratoren, vgl. Marquardt, Rom. Staats-
verw. I2 36'6 f.

3 Imhoof-Blumer, Griech. Münzen 229, 76Ü Tal. XIII 14.
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Tavion

1. Br. 25. — Kopf des Zeus mit Lorbeer rechtshin.
Gegenstempel mit Schlangenstab.

fl. TAYION unten. Adler auf Blitz rechtshin, die Flügel
schlagend, zwischen den Dioskurenmützeu mit Sternen.

Gr. 11,25. M. S. Tafel VIII Rr. 17.

Halbstücke mit der gleichen Aufschriftsform Kat. Brit.
Mus. Galatia 24, 1 Taf. V 1.

Mit den gleichen Typen wurde Kupfer im phrygischen
Antiocheia bei Pisidien geprägt, mit ähnlichem
Bückseitebilde in Apameia und Akmonia und vom galatischen
Könige Deiotaros.

2. Br. 18. — Kopf des Zeus mit Binde rechtshin. Pkr.
IEB

ft. HN
TPO

AIT
ON Carnyx (gallische Trompete). Pkr.
KMON

Gr. 3,35. M. S.

Diese Beschreibung berichtigt die Mionnet's IV 402, 171.

Kappadokia
Kaisareia

1. Br. 25. —- A- K • M • AYPH /., ANTCJNGINO r. Kopf
des jugendlichen Caracalla mit Lorbeer rechtshin.

fl. MHTP | O A nO oben, KAICAPIA /'., GTII" i. A.,
Altar mit vier Aehren darüber; an der Front des Altares
der Berg Argaios.

M. S.

2. Br. 19. — AV K CGOYH /., AAGIAN /'. Brustbild des
Kaisers mit Lorbeer, Panzer und Mantel rechtshin.

ft. KAICAPI /'., MHTPOn. Brustbild der Tgche mit
Schleier rechtshin; statt der Thurmkrone das Bild des
Berges Argaios.
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